


Das Familienhaus im Osten von Wuppertal

Der Weg zu uns

Vorderseite zur Wichlinghauser Straße       Rückseite zur Nordbahntrasse
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Hereinspaziert!

Haupteingang an der Wichlinghauser Straße und die 3 Fenster des neuen Raums     Barrierefreier  Eingang
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2025

Kursraum
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2025

Kursraum

2026

Familienfreundliches Café 
mit Dachterrasse an der Trasse
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Idee | Ziel

Die gemeinnützige famos GmbH möchte mit ihren Aktivitäten, im Osten von Wuppertal einen Ort 

schaffen, der Kindern und ihren Familien Begegnungen, Austausch und Spiel ermöglichen und Eltern 

ab der Schwangerschaft Beratung, Bildung, Vernetzung und Unterstützung anbietet. 

Damit verknüpft ist das Ziel, die Bildungs- und Teilhabechancen von Kindern zu fördern.
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Zielgruppe

Familien im Osten von Wuppertal,  

aus allen unterschiedlichen Lebenssituationen und Kulturen
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Unsere Motivation

„Hunger, Müde, Pipi!“, Windeln vergessen, plötzlich alle Hosen zu 
kurz,...  

Welche Familien kennen solche Situationen nicht? Unabhängig von sozialer oder kultureller Herkunft ist 
der Familienalltag eine Herausforderung! 

"Es braucht ein Dorf, um ein Kind großzuziehen„ 
(Afrikanisches Sprichwort)
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Gemeinnützigkeit

FAMOS ist organisiert als gemeinnützige GmbH mit drei zu gleichen Anteilen beteiligten Gesellschaftern:    

Winzig Stiftung, Bob Kulturwerk e.V., Bünger Immobilien GmbH & Co. KG

BÜNGER IMMOBILIEN
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Rolle der Gesellschafter

Die Bünger Immobilien GmbH & Co. KG verpflichtet sich als Gesellschafterin der FAMOS gGmbH der Familienhausidee und 
vermietet Räume ausschließlich in Abstimmung mit FAMOS und an Mieter*innen, die thematisch ins Haus passen und offen für 
Vernetzung sind. 

Die Winzigstiftung ist eine selbständige Stiftung bürgerlichen Rechts mit Sitz in Wuppertal. Sie wurde im November 2002 
durch Rüdiger Theis errichtet. 

Wie kann das Leben gut gelingen und was können wir als Winzig Stiftung dazu beitragen?  

Durch diese Grundgedanken setzen viele von der Stiftung geförderte Projekte im frühkindlichen Bereich bzw. bei den Eltern an. 
Die Winzigstiftung bringt viele Jahre Erfahrung besonders aus dem auch für das Familienhaus wichtigen Baustein „Frühe Hilfen“ 
und ein starkes eigenes Netzwerk mit. 

BOB KULTURWERK e.V.  hat sich der nachhaltigen, partizipativen und emphatischen Entwicklung des Stadtteils Oberbarmen-
Wichlinghausen verpflichtet.  

Der Verein bildet das partizipative Element der FAMOS gGmbH: Über die Mitgliedschaft kann jede und jeder privat oder als 
Institution einen Beitrag für das Familienhaus leisten und seine Stimme einbringen. So sind z.B. der CVJM Oberbarmen und der 
Färberei e.V. Mitglied.
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Aufgaben der FAMOS gGmbH

Das ehemalige Verwaltungsgebäude des August Bünger Textilwerks soll mehr als ein Haus mit thematisch 
zueinander passenden Mietern sein! 

Die FAMOS gGmbH hat die Aufgabe, das starke Netzwerk der bestehenden Hausgemeinschaft zu pflegen und 
um neue Mieter*innen und Partner*innen zu erweitern.  

Die FAMOS gGmbH wird eigene Räume (ca. 130m²) in der Wichlinghauser Straße 31 und 38 anmieten 

1. um diese zum einen auf Stundenbasis an Netzwerkpartner*innen unterzuvermieten  

2. um ergänzend ein eigenes Angebot in den Räumen anzubieten (z.B. Krabbelgruppe) 

Öffentlichkeitsarbeit
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Was ist los bei FAMOS? 

März 2024:   Winzigstiftung, Bob Kulturwerk e.V. und Bünger Immobilien GmbH    
  gründen die FAMOS! Das Familienhaus im Osten von Wuppertal gGmbH 

September 2024:   Eintragung der gGmbH im Handelsregister 

September 2024:   Spontane Rettung des Kleiderladens in der Wichlinghauser Straße 98 

Oktober 2024:   Konzeptionierung des Famos Kursraums 

Sommer/Herbst 2025: Bau und Eröffnung Famos Kursraum
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Historie
2016 zieht neues Leben in das ehemalige Verwaltungsgebäude des August Bünger Bob Textilwerks:  

Der CVJM Oberbarmen eröffnet seine erste Kita, der Färberei e.V. startet mit dem Ressort Zuwanderung und 
Integration der Stadt Wuppertal und vielen anderen Vereinen das Projekt „Verein(t) in Wuppertal“.  

Das Projekt endete 2022, das Netzwerk und die Arbeit werden jedoch fortgeführt und stetig ausgebaut: 

Vereine und Migrantenselbstorganisationen beraten ihre Mitglieder und Menschen aus dem Stadtteil in allen 
Fragen zu ihrer alltäglichen Lebensführung. Sie bieten außerdem Sprachkurse speziell für Mütter und Kurse und 
Projekte für Kinder und Jugendliche in der Freizeit. Menschen mit Gewalterfahrung werden behutsam beraten, 
Malkurse für Frauen angeboten, Kurse über das politische System in Deutschland abgehalten, es wird gemeinsam 
gekocht und gefeiert. 

Seit Mitte 2022 findet man im Haus auch den BSD 7 und die Sozialhilfe für Erwachsene, sowie ein Büro des 
Landschaftsverbands Rheinland 

2024 wird die  „Famos – das Familienhaus im Osten von Wuppertal – gGmbH“ gegründet
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Ausblick

Anfang 2025 werden die Winzig-Stiftung mit dem Schwerpunkt „Frühe Hilfen“ und die ARNE GmbH als  
  freier Träger der Jugendhilfe ihre Verwaltungsräume im dritten Obergeschoss des Hauses  
  beziehen. 

      Schrittweise Übernahme, Ausbau und Inbetriebnahme des Famos-Büros und von eigenen    
 Kursräumen. 

     

2025/2026    Eröffnung eines Standortes der Bergischen Musikschule im Haus. 

Ab 2026   hoffen wir, Gäste des Hauses und Nutzende der Nordbahntrasse im familienfreundlichen  
  Café mit Dachterrasse, Toberaum und barrierefreier Brücke zur Nordbahntrasse begrüßen zu 
  können.
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Finanzierung

• Förderung als Verbundpartner im Familienzentrum mit den Kitas des CVJM Oberbarmen 

• Spenden 

• Untervermietung Räume 

• Gewinne Familienladen 

• Städtische Förderung?



Es wird 


